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Millionen für die Stadtentwicklung:
Bayern profitiert von
Städtebauförderung

Neue Gelder für Städte und Gemeinden in Bayern: Bund
und Land unterstützen 423 Kommunen mit über 198

Millionen Euro Städtebaufördermitteln. Erfahren Sie hier,
wie das Geld eingesetzt wird.

Investition in die Zukunft: Städte und
Gemeinden in Bayern profitieren von
Fördermitteln

Ein erfreulicher Geldsegen erreicht 423 Städte
und Gemeinden in Bayern: In diesem Jahr fließen
über 198 Millionen Euro an
Städtebaufördermitteln aus Bund und Land in
den Freistaat. Dieser Großteil der Fördermittel
fließt in den ländlichen Raum und trägt damit
wesentlich zur Bewältigung des demografischen
und wirtschaftlichen Strukturwandels bei.
Bauminister Christian Bernreiter betonte in
München die Bedeutung dieser Fördergelder für
die regionale Entwicklung. Bundesmittel in Höhe
von 92,8 Millionen Euro und 105,5 Millionen Euro
vom Land Bayern stehen den Kommunen zur
Verfügung. Zusammen mit den kommunalen



Mitteln ergibt sich ein Gesamtbudget von rund
284 Millionen Euro für verschiedenste Projekte.

Individuelle Projektentwicklung durch die
Kommunen

Die zielgerichtete Verwendung der Fördermittel
obliegt den Entscheidungen der einzelnen Städte
und Gemeinden. Die Projekte sollen zur
Verbesserung der Ortskerne, Wohngebiete und
öffentlichen Räume dienen sowie die Integration
fördern und den sozialen Zusammenhalt stärken.
Der Bauminister hob hervor, dass die
Fördermittel gezielt dort eingesetzt werden
sollen, wo sie den größten Nutzen entfalten
können. Jede Kommune hat die Freiheit, die
Gelder gemäß den individuellen Bedürfnissen
und Zielen zu verwenden, dank schlanker
Förderregeln.

Neben den unmittelbaren Vorteilen für die lokale
Infrastruktur betont Bernreiter auch die positive
wirtschaftliche Auswirkung. Über 90 Prozent der
Bauprojekte, die mit diesen Mitteln finanziert
werden, werden von lokalen Firmen und
Handwerksbetrieben ausgeführt, was eine
Stärkung der regionalen Wirtschaft bedeutet.

Grüne Konzepte und zukunftsweisende



Bauvorhaben

Dank der Städtebauförderung können
verschiedene spannende Projekte in Bayern
realisiert werden. In Coburg beispielsweise wird
der Lohgraben neu gestaltet, um die
Lebensqualität zu verbessern und Maßnahmen
zur Anpassung an den Klimawandel umzusetzen.
Dies beinhaltet den Erhalt und Ausbau des
Baumbestandes, die Entsiegelung von Flächen,
die Schaffung von Wasserspielen sowie die
Anlage von Pflanzbeeten zur
Regenwasserspeicherung.

In Bad Kötzting entsteht mit Förderung eine neue
Quartiersgarage mit Panoramagarten auf dem
Dach und ein Neubau für die Stadtbibliothek. In
München starten dank der Fördergelder die
Sanierung des ehemaligen Zwangsarbeiterlagers
in Neuaubing sowie die Errichtung eines
Erinnerungsortes. Neben einer Außenstelle des
NS-Dokumentationszentrums sollen hier auch
Kinderbetreuungseinrichtungen, ein
Veranstaltungsraum für Anwohner und Ateliers
für Künstler entstehen.

Die Förderung von Städtebauprojekten zeigt sich
als entscheidender Schritt für die zukünftige
Entwicklung der Regionen in Bayern. Die



Investition in die Infrastruktur und Lebensqualität
trägt nicht nur zur Attraktivität der Städte und
Gemeinden bei, sondern stärkt auch die
Wirtschaft und den sozialen Zusammenhalt vor
Ort.

Eine Übersicht der unterstützten
Kommunen und weiterführende
Informationen zur Städtebauförderung
stehen zur Verfügung.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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